
Freitag 
Die Etappe beginnt in Pertisau am schönen Achensee. Vom Startpunkt Parkplatz 
Karwendeltäler (960 m) aus liegen vor uns um die 700 Höhenmeter und circa neun 
Kilometer, bis wir die urige Plumsjochhütte mit ihrem grandiosen Panorama erreichen.  

Der Weg startet noch relativ flach, während du das idyllische Gerntal hochwanderst. Am 
Anfang kannst du noch einen Blick links in das schöne Falzthurntal mit der imposanten 
Lamsenspitze am Talschluss werfen. Du verlässt sehr bald die Straße und gehst auf einem 
schönen Waldweg Richtung Gernalm. Die Gernalm bietet sich nochmal für eine letzte 
Stärkung an, bevor der Weg am Talschluss steiler wird. Etwa 500 Höhenmeter werden wir 
nun aufsteigen, bis wir den Plumssattel (1.670 m) erreichen. Hier genießen wir die 
wunderbare Aussicht auf das felsige Karwendel freuen uns, dass wir den höchsten Punkt der 
ersten Etappe erreicht haben. Jetzt geht es nur noch ein kleines Stück bergab und wir 
kommen bei der aussichtsreichen und gemütlichen Plumsjochhütte (1.630 m) an. 

Die Plumsjochhütte liegt etwas unterhalb des Plumsjoch. Details zur Hütte gibt es hier: 
https://www.plumsjochhuette.com/  

Samstag 
Nach dem Frühstück laufen wir den Weg Nr. 233 hinunter Richtung Engtal. Nach der 
Überschreitung des Baches nach ca. 6 km Abstieg erfolgt ein ebenso grandioser 6 km langer 
Aufstieg zum höchsten Punkt der gesamten Tour, dem Gramaisattel/Binssattel mit knapp 
2.000 m. 

Weiter geht es über eine Forststraße, auf der man links abzweigt, bevor man auf die 
Mautstraße stößt. Durch den Gramaigraben führt der Eselsteig steil bergauf. Zwischen 
Bärenwandkopf und Sonnjoch - in der so genannten "Fauleng" wandert man zum 
Gramaisattel, via Binssattel zum Weg Nr. 456 hinüber zur Lammsjochhütte (1.953 m). 

Hier noch weitere Hinweise zum Weg und zur Hütte. 

https://www.deine-berge.de/Touren/Wandern/31093/Plumsjochhuette-
Lamsenjochhuette.html 

https://www.alpenverein-muenchen-
oberland.de/huetten/alpenvereinshuetten/lamsenjochhuette 

Sonntag 
Von der Lamsenjochhütte wandert man das kurze Stück zurück zum östlichen Lamsenjoch. 
Hier zweigt der Weg ins Falzthurntal ab. Schon von oben sieht man die vielen Serpentinen, 
die sich den steilen Hang bis zur Gramaialm auf 1.263 m hinunter mühen. Der Alpengasthof 
Gramai lädt zur Jause ein, bevor man sich auf den noch langen Weg talauswärts macht.  

Bis zum Alpengasthof Falzthurn führt parallel zur Mautstraße und zum Bach ein breiter 
Wanderweg. Ab dem Alpengasthaus wandert man auf dem Fahrweg rechts der Mautstraße 
talauswärts. Schließlich erreicht man den Parkplatz bei der Mautstelle und damit auch den 
Ort Pertisau. Alternativ nehmen wir uns ein Taxi (oder mehrere). Ich habe schon einmal 
info@taxi247.at ; +43 676 770 74 88 eine Anfrage gesendet. Mal sehen.  
Der Nostalgiebus  von https://www.sportwoell.at/de/nostalgiebus fährt leider nicht an 
Sonntagen! 


